
schen Katholiken anlässlich des diesjährigen IV aufgegriffen werden Das (‚anze eWe| sich
07 Deutschen Katholikentages INn (Osnabrück allerdings ohl dUus pragmatischen Gründen wWe!lt-
verabschiedet hat WwWW.Zzdk.de). Besonders Hin innerhalb der (Grenzen der gegebenen Struk-
drastisch hat Ja die SiNnus  1NeuU: Doch esS deutet sichad dass
Studie Tage gefördert, dass die katholische auch diesen mittel und langfristig ehörig
Kirche In Deutschlan hre vormalige Dreite, gerüttelt werden INUSS, WennNn die Kirche
yvolkskirchliche« Präsenz INn der (Gesellscha: e1N- den gegebenen gesellsch:  ichen Bedingungen
gebüßt hat und 11LUT noch [Ür Menschen In DE mit den Menschen glaubwürdig und NaC  g
timmten Lebenswelten und Milieus einen [Ür inr das kEvangelium kommunizieren möchte
eben Dbedeutsamen Bezugspunkt arste 1ese Norbert( Oortmun
kykulturation der Kirche dus welten Teilen der
Bevölke: zeitigt TÜr E1 Seiten erhebliche
Folgen, WenNnn dem HIC entgegengewirkt wird Jugendkulturen

Wie das werden kann, dazu inden
sich In diesem Buch sowohl grundsätzliche Über Udo Göttlich/Renate Müller/Stefanie
egungen als auch praktische Beispiele. Der Rhein/Marc almDbaC (Hg.)
Teil beginnt mit e1Ner /Zusammenfassung der ETr Arbeıt, Polıtik und elıgıon in
gebnisse der Studie und eren Jugendkulturen
riger Rezeption. Dem olg! 00l uÜe  IC auf das Engagement und Vergnügen
eue JTestament als Ma[lstab der kvangeliums- eınheım uventa Verlag 2007

256 Seıten, Fur-D 24,-/ SFr 42,.30verkündigung und auf den Ausbreitungsprozess
der en Christenheit, SOWI1E e1Ne el VOIN ES oeht mehr als Spal haben«, WenNnn Ju:
pastoraltheologischen eiträgen, e1Nner auch duSs gendliche sich INn Szenen, Jugendkulturelle Set:
der evangelischen Schließlic wird auf Ungs, Sportvereine und kirchliche Jugend
die spirituelle Grundlegung e1ner » Pastoral der gTUDDEN hineinbegeben. Jugend und Kulturso:
eite« eingegangen ziologInnen WIe MedienpädagogInnen tagten

Der Zzweilite Teil nthält e1ne unte Mi gemeinsam und hre 16 Beiträge geben nteres
FEinblicke INn verschiedensten Stile und SZ7E:schung VON Berichten über praktische ersuche,

Neue Formen der pastoralen Begegnung mMiIt NnenNn Jugendlicher VO  3 u  ing 1n Leipzig DIS
Menschen dus chenfernen Und Iremden Mi: den VertreterInnen der Schönstatt-Bewegung
lieus en angefangen INn der Territorial hbeim Weltjugendtag ın Köln Jugend  kulturen
gemeinde, über die kErwachsenenbildung, die werden NIC NUT als Freizeitvergnügen gesehen,
Verbandsarbeit, die Gefängnisseelsorge, die ondern als selhst ewählte rte [Ür TOZESSE der
Deit VON rden, die Kirchenpresse, die Jugend Professionalisierung, Selbstbildun und Selbst:
arbeit DIS hin Veranstaltungen wıe dem Ka- sOzlalisation. £1 kommen auch Ozlale Un:

tholikentag. Sie vermitteln die e1nNe Uund andere gleichheiten WI1e Geschlecht, nie, Bildung
und chicht In den 1G ESs wWIrd In vielen Beiträ-:Anregung für den eigenen Wirkungsort.

Wohltuend hei der ektüre auf, dass der genNn versucht, vgesellschaftliche Strukturen und
1E NIC auf änge. und erluste Nxliert ISt, individuelle Verarbeitungsmuster

senen » VOT dem Hintergrund sich wandelnderondern auf die Möglichkeiten, die diege
Situation für die ICDietet, WeNlN S1e 11UT krea: makrosozialer Strukturen Uund der risiıkobehaite
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ten Integration Jugendlicher INn die Arbeitsgesell- Dorothee aar beschreibt die mbrüche,
schaft kommen Jugendkulturellen Vergemein- INn enen sich das Gesundheitssystem efindet.
schaftungsformen besondere Funktionen Sie Sie prophezeit e1Ne Ausdifferenzierung pezlali
helfen immer schwieriger und unDesumMmM- lerter (sesundheitszentren mit dem Effekt, dass
ter werdende Übergänge VON e1inem ebensa Mulumorbide und inanziell NIC ukrative Pati
chnitt ZU Nachsten erleichtern, prekärer VON Einrichtung ZUT kinrichtung verscho-
werdende ‘heits: und Familienverhältnisse ben werden Das System wird DaradoxX, weil 05

kompensieren und individualisierte Risikostruk: aufgrund der geforderte kigenständigkeit die
symbolisch und astneUusCc Hbearbeiten.« tarken unterstutz und für die Schwachen ZU  z

.  üller-Bachmann, 97/) Vor allem anhand klei: acntel werden wird Ausführlic reflektiert
empirischer tudien wird diesen Prozes- aar die Auswirkungen des Wandels und die

SE nachgegangen und Ende In eiInem Bei lendenzen der Urganisationsentwicklung 1M
rag auch die rage aufgeworfen, wI1e methodisch Krankenhaus Die (GGefahr S1e die Autorin IM
damit umzugehen ISt, WeNnnNn Öffentliche oder Spe: die Strukturierung bedingten der
zialdiskurse In Z qualitative Forschung e1N- Mac  arke1 » kin erfekt durchorganisiertes
fNießen gerade beim ema yJugend« mit der und durchstandardisiertes Krankenhaus kann
(massen)medialen Aufmerksamkeit VOT allem auf dazu verleiten, das Unberechenbare und eängs
hre Defizite und Tobleme e1Ne wichtige rage tigende VOIN Tankhnel mMit wegzuorganli-

Sılvıa Arzt, alzburg sieren.«
[)ie kirchlichen Einrichtungen SINd VOT d1e:

Sse  3 Prozess NIC gefeit. [Die Krankenhausseel
Seelsorge und ÖOkonomie ste dem doppelten DDiktat des kirch

lichen und des i1chen Kürzungsdruckes.
Orotnee aar ren (Ort nden KrankenhausseelsorgerInnen In

Seelsorge Im Wırtschaftsunter- der Auseinandersetzung mit Seelsorgekonzepten
nehmen Krankenhaus in ehnung Doris Nauer) SOWI1Ee dem Dis
tudien Z/UT Theologıie und PraxIis der Seelsorge 68 kurs über e1ne zielgerechte kEinbindung In die
ürzburg: Echter-Verlag 2007
Brosch., 3726 Seıten, Fur-D 36,-/ Fur-A chr 60,- Institution aar sieht die Seelsorge auf e1ner

Gratwanderung zwischen der notwendigen [)is:
Es oiDt heutzutage kaum eine Einrichtung, die Lanz ZU  3 Okonomischen System und der ehben:
derart IM Spannungsfeld VON Okonomie und SO notwendigen Kooperation mMIt der Institution

Krankenhaus |)ie Autorin hbenennt drei e01l0lidarität Ste WIe das Krankenhaus Kranken:
hausseelsorge ist innerhalb des Systems uUund Kriterien, ämlich die ption für die
gleichzeitig Hietet S1E e1Ne Alternative, weil Ss1e InelN (DZW. die anderen), das CNTISLUNC Ver:

tändnis VON (Gesundheit und das biblisch-christ:sich der Renditeerwartung der Träger entzie-
hen VEIMaAB. Die Hamburger Diözesanbeauf- 1C Menschenbild Sie 1 afür, AauUus

tragte Dr OTrotinee aar hat sich mit e1nNner solldarischer Koinoniapraxis 1M Krankenhaus die

grun  g  ee1des I|hemas aNZENOMMEN Gemeindewerdung anzuerkennen Kriterien
und die Möglichkeiten, die (Grenzen und die Op aiu ntliehnt Haart dus der Sozialpastoral Her:
onen der Seelsorge IM Wirtschaftsunternehmen INann Steinkamps. Der Beitrag der Seelsorge IM

Krankenhaus 1St die Urthopraxie, N1IC Janbar,Krankenhaus umfassend dargelegt.
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